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1)

2) s. Kiem/Muri I 144
3) Die erste bekannte Dorfoffnung stammt von 1406; erneuert und teils an-

ders formuliert wurde diese dann 1487 und 1609, s. Dubler, Siegrist/Woh-
len 274f.

4) s. StA AG 5013
5) s. Dubler, Siegrist/Wohlen 215f.
6) s. ebenda 207ff. 7)  s. ebenda 209, 211ff.
8) Dieser Hinweis stammt von Beat II. Zurlauben. Der Text selber aber ist

mehrheitlich vom Landschreiber-Substituten Uriel Seiwitt geschrieben,
desgleichen die untenstehende Dorsualnotiz. Von wem hingegen die zumeist
auf dem Blattrand angebrachten Ergänzungen und Korrekturen sowie die
"Begründung" stammen, ist ungewiss.

AH 129, 353-354

169

1658 September 2.                                                A

SCHREIBEN DER [AM 2. SEPTEMBER 1658] ZU LUZERN VERSAMMELTEN
TAGSATZUNGSGESANDTEN DER IV KATH. ORTE [V AUSG. UR]1 AN
DEN LANDSCHREIBER UND LANDESHAUPTMANN DER FREIEN ÄMTER,
MAJOR UND RITTER BEAT JAKOB I. ZURLAUBEN, BREMGARTEN

EA VI 1, 438 f

"Ess ist by gegenwertiger Conferenz [durch die Tagsatzungsgesandten

von Stadt und Amt Zug Karl Brandenberg und Ulrich Schön] anzug be-

schehen unnd unnss Zuvernemmen geben worden, dass Unssere ... Unn-

derthanen in fryen Aempteren sehr Übel mit nothwendiger Kriegss mu-

nition versehen, unnd ein notturfft sein wolle Jhnen damit behilff-

lich Zuerscheinen, damit sie uff den nothfahl [- in Zusammenhang mit

dem Villmergerkrieg von 1656 waren noch immer nicht alle Probleme

gelöst; zudem lag Luzern mit Uri wegen der Schiffahrt auf dem Vier-

waldstättersee im Streit; weiter war damals der Zwyerhandel mit Uri

auf einem Höhepunkt -]2 nit allso bloss erfunden werden, darüber

unnser meinung gewesen, dessen Dich Zuberichten unnd Zumahlen dir Zu

befehlen, du fürderlich ettwölche Amptleüth uss den Aemptern [der

Freien Ämter] Zu dir beruoffen wollest theils der sachen beschaffen-

heit gründtlich Zu erfahren, theilss mit Jhnen Zu Rathschlagen unnd



mittel Zu suochen Uff wass wyss unnd formb Jhnen diser vorfallenheit
halber möge geholffen werden , wass du nun diss Orths befinden würst,
dass kanst du Unnss ehister gelegenheit widerumb wüssenthafft ma¬
chen . Unnderdessen blybend wir dir mitt Vätterlicher affection Unnd
allen gnaden wohl bygethan . Datumb unnd in unnser aller namen mit
Unnser g . L .AE. [Schultheiss und Rat ] der Statt Lucern [dem Vorort
der kath . Orte ] Jnsigel bewart den
"schriben vohn 4 . Alten Cat : Ohrten vom 2 : . . . [ September ] A 1658
Betrifft : die verfast haltung der fryen Embterischen Underthanen , so
den 12 . . . [ September ] A 1658 beandtwohrtet worden 3".

1 ) s . EA VI 1 , 437 (Nr . 261 ) 2 ) s . ebenda 438 b
3 ) s . Zurlaubiana AH 49/60

Original , mit Siegel . Dorsualnotizen von Beat Jakob I . Zurlauben
AH 129 , 355 - 356 - Blatt 355 v und 356 r  leer
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